
Süddeutsche Trialmeisterschaft 2025

Teilnahme berechtigt sind:

Sportgerät:

Klassen Jahrgang Klassen Jahrgang
Elite 2006 und älter Jugend 2009 2010

Junioren 2007 2008 Schüler 2011 2012

Veranstaltungen:
1 31.05.2025 5 30.08.2025
2 01.06.2025 6 31.08.2025
3 05.07.2025 7 04.10.2025
4 06.07.2025 8 05.10.2025

Nenngeld:
€ 15,00 pro Teilnehmer und Wettbewerb, davon sind: € 3,00 für Liga-Süd abzuführen

Ehrengabe:
Die Teilnehmer erhalten für die Plätze 1-3 Ehrenpreise. Alle gewerteten Teilnehmer erhalten eine Urkunde.

Wertung:

Süddeutscher Trialmeister 2025
Anhang:

SDM Kommission der Liga Süd 2025

Unterschrift SDM Kommission

Für die Klassen Elite / Junioren 1. Platz 30 € 2. Platz 25 € 3. Platz 20 € Preisgeld und für die Klassen Master / Experten 1. Platz 25 € 2. 
Platz 20 € 3. Platz 15 € Preisgeld gezahlt. Alle anderen Klassen erhalten Ehrenpreise.

Jeder Sportler kann vor jedem Lauf sein Trialrad frei wählen (18“ bis 26“), dieses muss der gültigen WB entsprechen. Jeder 
Sportler muss sich, seiner Trialradwahl entsprechend anmelden und den Lauf damit fahren. Bei einer Doppelver-
anstaltung ist es möglich am 2. Tag ein anderes Trialrad zu fahren.

Kiefersfelden Melsungen

Welschen- 
steinach

Schmie

Generalausschreibung
Die „Unterkommission Trial“ des BDR schreibt für das oben genannte  Jahr 2025 nach der Sportordnung und der Wett-
kampfbestimmung (WB Trial 4/2020) des Bundes Deutscher Radfahrer folgen Wettbewerb aus:

Süddeutsche – Trialmeisterschaft

Alle Sportler die im Besitz einer BDR (UCI)- Lizenz, und Mitglied eines Vereins oder Verbandes in Bayern, Baden 
Württemberg, Rheinland Pfalz, oder Saarland sind. Sportler aus anderen Bundesländern oder Ausländer mit einer BDR 
(UCI)- Lizenz können in der Tageswertung teilnehmen.

Siehe Wettkampfbestimmung WB Trial 4/2020, sowie Abweichungen in der WB-Süd 01/2024. Um in Wertung zu kommen 
müssen mindestens 50% Läufe gefahren worden sein. Bei ungerader Anzahl wird aufgerundet. Streichergeb-nisse: Bis 9 
Läufe = 1, bis 11 = 2 und ab 13 Läufen = 3. Bei freiwilligem Auf oder Abstieg im laufendem Jahr gehen die bis dahin 
erhaltenen Wertungspunkte verloren. Ausnahme: Der Spurwechsel erfolgt erst für den letzten Lauf, die Siegerehrung erfolgt 
in der niedrigeren Klasse. Der Teilnehmer mit der höchsten Wertungspunktzahl ist in seiner Klasse:


